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Guten Tag. Mein Name ist .................. Ich arbeite im Auftrag der MARPLAN
Forschungsgesellschaft mbH, Offenbach. Wir fuhren zur Zeit eine Umfrage
Uber die Einstellung der Bevolkerung zu verschiedenen Umweltthemen
durch.

Ich wirde mich sehr freuen, wenn auch Sie uns fur dieses Interview zur
Verfugung stehen wirden.

lhre Angaben werden selbstverstandlich vertraulich behandelt. Die
Ergebnisse werden nie in Verbindung mit Namen ausgewertet, sondern

grundséatzlich nur in Form von Statistiken dargestellt.



1.

-2-

Was, glauben Sie, ist das wichtigste Problem, dem sich unser Land heute

gegenubersienht?

INT.: Bitte die Antwort des/der Befragten genau notieren!
Bitte nur die ersten zwei Probleme, die der Befragte nennt,

notieren!
10- 11-
1. Nennung:
12- 13-
2. Nennung:
INT.: Nicht vorlesen, aber ggf. ankreuzen: Kann ich nicht sagen, weiR nicht I:l 99
2. lIch lese Ihnen nun verschiedene politische Aufgabenbereiche vor. Bitte sagen
Sie mir jeweils, ob Sie personlich die Aufgabe fur sehr wichtig, eher wichtig,
weniger wichtig oder fur Uberhaupt nicht wichtig halten.
INT: Aufgabenbereiche einzeln vorlesen
Bitte beurteilen Sie alle . .
Aufgabenbereiche Sehr Eher Weniger |\Uberhaupt
wichtig wichtig wichtig nicht
V VORLESEN wichtig
1. die Arbeitslosigkeit bekampfen 4 3 2 1 14-
2. denuBUrger wirksamer vor Verbrechen 4 3 2 1 15-
schitzen
3. fur wirksamen Umweltschutz sorgen 4 3 2 1 16-
4. d_!e soziale Integration von Migranten 4 3 2 1 17-
fordern
5. die Wirtschaft ankurbeln 4 3 2 1 18-
6. die Renten sichern 4 3 2 1 19-
7. fur soziale Gerechtigkeit sorgen 4 3 2 1 20-
8. die Gesundheitsvorsorge sichern 4 3 2 1 21-
9. Bildungsangebote an Schulen und 4 3 > 1 -
Hochschulen verbessern
10.die .I.Bl','lrger vor terroristischen Angriffen 4 3 2 1 >3-
schitzen
11.die Verbraucher durch niedrigere
. . ; 4 3 2 1 24-
Energiekosten finanziell entlasten




3. Hier auf diesen Kartchen stehen verschiedene Aufgabenbereiche im
Umweltschutz. Welchen Aufgaben sollte sich die Bundesregierung lhrer
Meinung nach in der Zukunft verstarkt zuwenden?

Bitte suchen Sie die drei Aufgaben aus, die lhnen am wichtigsten erscheinen.
INT.: Weillen Kartensatz mischen und dem/der Befragten ubergeben.
Maximal drei Antworten sind moglich!
25/R
Maximal
3 Nennungen
1. fur einen effizienteren Einsatz von Energie, z.B. durch sparsamere
N 26/1
Automotoren und Elektrogerate, sorgen
2. fur umweltvertréglichere Produkte sorgen 27/2
3. mehr informieren uber gesundheits- und umweltgefahrdende
N 28/3
Produkte und Zusatze
4. fur eine umweltfreundliche Stadtentwicklung sorgen 29/4
5. fiur einen besseren Schutz der heimischen Natur sorgen 30/5
6. das Aussterben von Tieren und Pflanzen verhindern 31/6
7. fur eine gesundheitsférdernde Natur und Umwelt sorgen 32/7
8. den Ausbau erneuerbarer Energien voran treiben 33/8
9. fur einen sparsameren Rohstoffverbrauch sorgen 34/9
10. far eine deutliche Verringerung des Ausstol3es klimaschadlicher 35/0
Gase sorgen, z.B. von Kohlendioxid (CO2)
4. Nun interessiert uns, wie Sie heute die Umweltqualitat einschatzen.
INT.: Liste 4 Ubergeben
Die Fragen einzeln vorlesen
V¥ VORLESEN Sehr Recht Eher Sehr
Wie wiirden Sie... gut gut schlecht | schlecht
.. insgesamt die Umweltqualitét in lhrer
Stadt, lhrer 6rtlichen Gemeinde 4 3 2 1 36-
beurteilen?
.. insgesamt die Umweltqualitat in )
Deutschland beurteilen? 4 3 2 1 37

.. insgesz.amt die Umweltqualitat weltweit 4 3 > 1 38-

beurteilen?




5. Jetzt einige Fragen zur Umweltpolitik
und zu umweltpolitischen MalRnahmen.
Wenn Sie die Politik der Bundes-
regierung bewerten, soll die Regierung
Ihrer Meinung nach insgesamt mehr ftr
den Umweltschutz tun, weniger fur den
Umweltschutz tun, oder ist es so richtig,
wie es derzeit ist?

6. Haben Sie in den letzten drei

Jahren persodnliche Erfahrungen
mit allergischen Erkrankungen
gemacht, d.h. sind Sie selbst

oder jemand in lhrem
personlichen Umfeld von solchen
Erkrankungen betroffen, und

wenn ja, um wen handelt es sich
dabei?

INT.: Mehrfachnennungen

maoglich!

Nun habe ich einige Fragen zu den Auswirkungen der Umweltprobleme auf den

Menschen.

7. Wie stark, glauben Sie, belasten
Umweltprobleme derzeit lhre
Gesundheit?

V¥ VORLESEN 1 Nennung
s soll mehr fur den 1 39-
Umweltschutz tun
m  soll weniger fur den 5
Umweltschutz tun
m ist so richtig, wie es 3
derzeit ist
V¥ VORLESEN 40/R
Ich bin selbst betroffen 41/1
Ein Mitglied meines Haushaltes
ist betroffen 42/2
Ein Familienmitglied auRerhalb 43/3
des Haushalts ist betroffen
In meinem engeren Freundes- 44/4
kreis gibt es Betroffene
Im weiteren Bekanntenkreis gibt 45/5
es Betroffene
Ich kenne niemanden personlich,
der von allergischen 46/6
Erkrankungen betroffen ist
V¥ VORLESEN
47-
m sehr stark 4
» eher stark 3
= weniger stark 2
s Uberhaupt nicht 1




Wenn Sie einmal an die letzten 12 Monate hier bei lhnen denken, wie stark flhlen
Sie sich personlich, also in lhrem eigenen Wohnumfeld, von folgenden Dingen
gestort oder belastigt?
Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie sich aulierst gestdrt oder belastigt, stark gestort
oder belastigt, mittelmalig gestért oder beldstigt, etwas gestort oder belastigt oder
Uberhaupt nicht gestort oder belastigt fuhlen.
INT.: Liste 8 Ubergeben
aulerst stark mittelmaRig etwas Uberhaupt
gestort gestort gestort gestort nicht
oder oder oder oder gestort oder

Ich personlich fuhle mich durch... beléastigt belastigt beléastigt beléastigt belastigt
1. Schienenverkehrslarm 5 4 3 2 1 48-
2. StralRenverkehrslarm 5 4 3 2 1 49-
3. Industrie- und Gewerbelarm 5 4 3 2 1 50-
4. Flugverkehrslarm 5 4 3 2 1 51-
5. Larm von Nachbarn 5 4 3 2 1 52-
6. Autoabgase 5 4 3 2 1 53-
7. Abgase und Abwasser von

Fabriken und Betrieben ° 4 3 2 1 >4
8. achtlos weggeworfenen und )

wild abgelagerten Mull ° 4 3 2 1 >°
9. zu viel Licht in der Nacht

durch die Beleuchtung von 5 4 3 2 1 56-

StralRen und Gebauden




9. Wie stark fuhlen Sie sich selbst bzw. wie stark ist lhre Familie gesund-
heitlich gefahrdet durch ...?
Kreuzen Sie bitte jeweils an, ob Sie sich aufRerst gefahrdet, stark gefahrdet,
mittelmalig gefahrdet, etwas gefahrdet oder Uberhaupt nicht gefahrdet flihlen.
Ich personlich fuhle mich durch ..... / bzw. meine Familie ist durch .....
INT.: Fragebogen zum Ankreuzen ubergeben.
Bleibt vorgelegt bis einschliel3lich Frage 10
auBlerst stark mittelmafig etwas Uberhaupt
Ich persénlich fiihle mich durch ..../ gefahrdet | gefahrdet | gefdhrdet | gefahrdet ;mlf]hg .
bzw. meine Familie ist durch ... getanrde
1. Larm |:|5 |:|4 |:|3 |:|2 |:|1 57-
2. Autoabgase |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 58-
3. Rauch aus Schornsteinen von
Hausern in der Nachbarschaft |:| s |:| 4 |:| s |:| 2 D 1 59"
4. Abgase aus Industrieanlagen |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 60-
5. Schadstoffe aus Baumaterialien |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 61-
6. Schimmel in Gebauden |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 62-
7. Tabakrauch |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 63-
8. Strahlung von Mobilfunkanlagen |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 64-
9. magnetische Felder von
Elektrogeraten und |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 65-
Hochspannungsleitungen
10. Strahlung von Handys, schnur-
losen Telefonen, Funknetzwerken |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |66-
(WLAN) und ahnlichem
11. Schadstoffe in Produkten und
Gegenstanden des taglichen )
Bedarfs, z.B. in Textilien und |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 67
Kinderspielzeugen
12. Schadstoffe im Trinkwasser |:| 5 |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |6e8-
13. Verschmutzung von Gewassern |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 [69-
14. Schadstoffe in Lebensmitteln |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 70-
15. Lebensmittel aus gentechnisch
veranderten Pflanzen oder Tieren |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 -
16. Atomkraftwerke und radioaktiver
Mall |:| S |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 72-
17. Feinstaub |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 73-
18. ultraviolette Strahlung von der
Sonne (Ozonloch) |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 D N e
19. Unfélle durch Produktion,
Transport und Lagerung von |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 75-
Chemikalien




10. Und inwiefern stellen diese Dinge ein Problem fur die BevOlkerung insgesamt dar?

Kreuzen Sie bitte wieder jeweils an, ob Sie das Problem fir ein sehr grofies, ein
grol3es, ein mittelmagiges, ein kleines oder Gberhaupt kein Problem halten.

Sehr GrolRes Mittel- Kleines Uberhaupt
grof3es Problem maRiges Problem kein
Problem Problem Problem

L. Larm s Os Os e O fo
2. Autoabgase |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 11-
3. Rauch aus Schornsteinen von

Hausern in der Nachbarschaft |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 12
4. Abgase aus Industrieanlagen |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |18-
5. Schadstoffe aus Baumaterialien |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 14-
6. Schimmel in Gebauden |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 15-
7. Tabakrauch |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 16-
8. Strahlung von Mobilfunkanlagen |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 17-
9. magnetische Felder von

Elektrogeraten und |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 (18-

Hochspannungsleitungen
10. Strahlung von Handys, schnur-

losen Telefonen, Funknetzwerken |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |19-

(WLAN) und ahnlichem
11. Schadstoffe in Produkten und

Gegenstanden des taglichen .

Bedarfs, z.B. in Textilien und |:| > |:| 4 |:| 3 |:| 2 D 1 20

Kinderspielzeugen
12. Schadstoffe im Trinkwasser |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 21-
13. Verschmutzung von Gewassern |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 22-
14. Schadstoffe in Lebensmitteln |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 23-
15. Lebensmittel aus gentechnisch

veranderten Pflanzen oder Tieren |:| > |:| 4 |:| s |:| 2 D 1 24-
16. Atomkraftwerke und radioaktiver

o L1s e s e O p=
17. Feinstaub |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 26-
18. ultraviolette Strahlung von der

Sonne (Ozonloch) [ s [ ] [ s HE [ ]2 Jor
19. Unfélle durch Produktion,

Transport und Lagerung von |:| 5 |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1|28

Chemikalien

Bitte geben Sie den Fragebogen an den/die Interviewer/in zuruck!



11.

12.

13.

14.

15.

Im Folgenden geht es um die Themen
Klimawandel, Klimaschutz und
Energie.

Wenn Sie an die Auswirkungen des
Klimawandels denken: Wie grof3 sind
lhrer personlichen Meinung nach die
Auswirkungen auf lhre eigene
Gesundheit oder die Gesundheit lhrer
Familie?

Und glauben Sie, dass der Klimawandel
auch Auswirkungen auf lhren
personlichen Wohlstand haben wird, und
far wie groR3 halten Sie diese?

¥ VORLESEN

sehr grof}

29-

grof3

mittel

klein

N WA O

sehr klein

¥ VORLESEN

sehr grol3

30-

grof3

mittel

klein

sehr klein

R N WA O

¥ VORLESEN

Sollte Ihrer Meinung nach
Deutschland zukunftig in der

sollte eher voran gehen

Klimaschutzpolitik vorangehen
oder sich dem Tempo anderer
Lander anpassen?

sollte sich dem Tempo anpassen

INT.: Nicht vorlesen

weild nicht

31-

Wie sehr sind Sie davon Uberzeugt, dass
wir in Deutschland die Probleme, die aus
dem Klimawandel resultieren,
bewaltigen kdnnen?

V¥ VORLESEN

voll und ganz uberzeugt

eher Uberzeugt

eher nicht Ube

rzeugt

gar nicht Uberzeugt

RN WA

Wird von den genannten Akteuren in Deutschland genug fur den Klimaschutz getan?

INT.: Liste 15 uUbergeben

32-

Genug Eher Eher Nicht

WV VORLESEN genug nicht genug
genug

1. Bundesregierung 4 3 2 1 33-
2. Bundesléander 4 3 2 1 34-
3. Stadte, Gemeinden 4 3 2 1 35-
4. Burgerinnen und Burger 4 3 2 1 36-
5. Umweltverbande 4 3 2 1 37-
6. Industrie 4 3 2 1 38-




16. Welche der folgenden MaRnahmen zum Klimaschutz sollten Ihrer Meinung nach
vorrangig eingesetzt werden? Bitte wahlen Sie maximal 3 MaRnahmen aus!
INT.: Gelben Kartensatz mischen und dem/der Befragten Ubergeben.

Maximal_drei MaRhahmen sind moglich!
Maximal
3 Nennungen
1. Gesetzliche Vorschriften zur Energieeffizienz von elektrischen 39-40/R
Geraten 41/1
2. Gesetzlich vorgeschriebene Kennzeichnung von Produkten
hinsichtlich der Menge an klimaschadlichen Gasen, die bei ihrer 42/2
Herstellung und ihrem Gebrauch anfallen
3. Verbot von besonders klimaschéadlichen Produkten 43/3
4. hohere Besteuerung von besonders klimaschadlichen Produkten 44/4
5. Geschwindigkeitsbegrenzung auf Autobahnen (130 km/h) 45/5
6. Klimaabgabe auf Flugtickets 46/6
7. Strengere Vorschriften zur Warmedammung von Hausern 47/7
8. Verteuerung der Rechte fur die Industrie und die Stromerzeuger, 48/8
klimaschadliche Gase auszustof3en (CO2-Emissionsrechte)
9. Ersatz wenig effizienter Kohlekraftwerke durch neue 49/9
10. Staatliche Forderung der Energieeinsparung in Wohnhéausern 50/0
11. Ausbau der Nutzung erneuerbarer Energien, z.B. Wind, Sonne, 51/1
Biomasse
12. Staatliche Forderung fur private Haushalte, wenn sie erneuerbare 52/
Energien nutzen
13. Starkung der natirlichen Beseitigung von Kohlendioxid, z.B. durch
. - . 53/3
die Ausweitung von Waldern und Mooren
14. Vorbildfunktion éffentlicher Einrichtungen 54/4
15. Abbau klimaschadlicher Subventionen 55/5
17.In der letzten Zeit wurde in V¥ VORLESEN 1 Nennung
Deutschland viel aber den = Deutschland sollte an dem

Ausstieg aus der Atomkraft geplanten Atomausstieg bis zum 1 56-

diskutiert. Jahr 2023 festhalten.

Was ist Ihre personliche Meinung = Deutschland sollte schneller als

zum Atomausstieg? geplant aus der Atomenergie 2

aussteigen

s Deutschland sollte langsamer als
geplant aus der Atomenergie 3
aussteigen

s Deutschland sollte nicht aus der 4
Atomkraft aussteigen

INT.: Nicht vorlesen weil3 nicht 5




- 10 -

18. Welche der folgenden MalRnahmen und Angebote wirden Sie persdnlich
veranlassen, Energie in lhrem Haushalt einzusparen?
INT.: Liste 18 ubergeben; Mehrfachnennungen maoglich!
_ ) ) 57/R
1. hohere Preise fur Kraftstoffe (Benzin, Diesel) 58/1
2. hohere Preise fur Heizstoffe (Gas, Ol, Holz, Kohle) 59/2
3. starkere finanzielle Férderung von Einsparmallnahmen, z.B.
Zuschusse fur die Warmedammung oder die Erneuerung der 60/3
Heizungsanlage
4. gezielte Informationen tUber Méglichkeiten der Energieeinsparung in
61/4
Presse, Funk und Fernsehen
5. Vorbild durch 6ffentliche Stellen, die Energie einsparen 62/5
6. personliche Beratung zu Hause 63/6
7. persodnliche Beratung am Telefon 64/7
8. personliche Beratung im Geschéaft oder am Einkaufsort 65/8
9. personliche Beratung in einer Beratungsstelle 66/9
19. Es werden viele MaBhahmen zum Klimaschutz im Haushalt empfohlen. Manche
sind wirksam, andere bringen weniger. Was kommt fur Sie in Frage? Bitte sagen
Sie mir fur jede MalRnahme an, ob Sie sie bereits machen bzw. haben, kunftig
machen bzw. anschaffen werden, sich evtl. vorstellen kdnnten oder ob sie fur Sie
Uberhaupt nicht in Frage kommt.
INT.: Grunen Kartensatz mischen und dem/der Befragten ubergeben.
Fur jede MalRhahme ermitteln
Mache / Werde ich Kdnnte Kommt
habe ich kunftig ich mir far mich
bereits machen / evt. nicht in
anschaffen | vorstellen Frage
1. Bezug von Okostrom 4 3 2 1 67-
2. Tanken von Biokraftstoffen 4 3 2 1 68-
3. Eigene Solaranlage zur Stromerzeugung
. 69-
(Photovoltaik) 4 8 2 1
4. Eigene Solaranlage zur Erzeugung von
Warmwasser oder Raumwarme 4 3 2 1 70-
(Solarthermie)
5. Eigene Heizung mit Holz 4 3 2 1 71-
6. Eigene Wa&rmepumpe 4 3 2 1 72-

Fortsetzung auf der nachsten Seite =
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Fortsetzung von Frage 19 Mache / Werde ich Konnte Kommt
habe ich kunftig ich mir far mich
bereits machen / evt. nicht in
anschaffen | vorstellen Frage m_
7. Geldanlagen in erneuerbare Energien 4 3 5 1 73.
(z.B. Anteile an Anlagen, Fonds)
8. Abs?halten g_erade nicht benétigter 4 3 5 1 24
Geréate und Lichtquellen
9. Ersat; von Gluhlampen durch 4 3 2 1 5.
Energiesparlampen
10. Einschrankung von Autofahrten 4 3 2 1 76-
11. Fahrten Uberwiegend mit Fahrrad oder 4 3 2 1 27
offentlichem Verkehr
12. Kauf energieeffizienter Gerate 4 3 2 1 78-
13. Kauf Kraftstoff sparender Fahrzeuge 4 3 2 1 79-
14. Kraftstoff sparende Fahrweise 4 3 2 1 80-

20. Waren Sie bereit, fur Produkte des taglichen Bedarfs, die bei vergleichbarer
Leistung nachweislich klimavertraglicher sind als Konkurrenzprodukte, einen

Aufpreis zu bezahlen?

V¥ VORLESEN
1. Ich wiirde einen Aufpreis von bis zu 10% akzeptieren 1
2. lch wirde einen Aufpreis von bis zu 20% akzeptieren 2
3. Ich wirde einen Aufpreis von bis zu 30% akzeptieren 3
4. Ich wurde keinen Aufpreis akzeptieren 4

1 Nennung

10-
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Im Folgenden mdochte ich auf das Thema Artenvielfalt eingehen.
Welche der folgenden MaRnahmen zum Schutz der Vielfalt von Tieren, Pflanzen
und natirlichen Lebensrdumen sollten lhrer Meinung nach vorrangig eingesetzt
werden? Bitte nennen Sie mir die drei fir Sie wichtigsten MalRhahmen.
INT.: Blauen Kartensatz mischen und dem/der Befragten ubergeben.
Maximal drei Antworten sind moglich!
Maximal
3 Nennungen
Gebiete, in denen es seltene Tier- und Pflanzenarten oder wertvolle
naturliche Lebensraume gibt, werden unter strengen Naturschutz gestellt 11/R
.. 12/1
und fir den Menschen gesperrt
Es werden weitere Schutzgebiete, wie Nationalparks, eingerichtet, in denen
die Natur geschutzt wird, die aber auch vom Menschen genutzt werden 13/2
kdénnen
Der Verbrauch von Flachen fur Siedlungen, Gewerbe und Verkehrswege 14/3
wird drastisch reduziert
Der Einsatz Umwelt schddigender Chemikalien in der Landwirtschaft wird 15/4
deutlich verringert
Der Staat stellt mehr Geld zur Férderung von Projekten zum Naturschutz
und zum Erhalt seltener Tier- und Pflanzenarten bereit 16/5
Fur jeden Eingriff in die Natur missen die Verursacher einen 17/6
angemessenen Preis bezahlen
Die Einfuhr seltener Tier- und Pflanzenarten nach Deutschland wird
strenger kontrolliert 18/7
Es werden strengere Gesetze zum Schutz seltener Tier- und Pflanzenarten 19/8
sowie wertvoller naturlicher Lebensraume erlassen
Die Bevdlkerung wird besser dartber informiert, was jede und jeder
Einzelne zum Schutz bedrohter Tiere, Pflanzen und Lebensrdume tun kann 20/9
Es gibt Burgerinnen und Burger, die sich aus personlichem Interesse oder aus
gesellschaftlichem Verantwortungsgefuhl fur den Schutz bedrohter Tiere,
Pflanzen und Lebensrdume einsetzen. Inwieweit kamen die folgenden
Moglichkeiten fur Sie in Frage? Bitte sagen Sie mir fur jede Mallhahme an, ob
Sie sie bereits machen, beabsichtigen, sich vorstellen kénnten oder ob sie fur
Sie Uberhaupt nicht in Frage kommt.
INT.: Liste 22 uUbergeben. Fur jede MalRBhahme ermitteln
Mache / [Beabsichtige Kénnte Kommt
habe ich ich ich mir far mich
bereits vorstellen nicht in
Frage
1. Ehrenamtliches Engagement im
Naturschutz, z.B. in einem Verband oder 4 3 2 1 21-
einer Blrgerinitiative
2. Spenden zum Schutz bedrohter 4 3 > 1 -
Tiere, Pflanzen und Lebensrdume
3. Im eigenen Garten Raum fir seltene Tiere 4 3 > 1 o3
und Pflanzen schaffen
4. Unterschriftenaktionen zum Schutz 4 3 > 1 oa.
bedrohter Tiere und Pflanzen unterstitzen
5. Politikerinnen und Politiker wahlen, die 4 3 2 1 5.
sich fur den Naturschutz einsetzen
6. Kauf von alten Obst- und Gemusesorten
oder von Produkten aus der Haltung alter 4 3 2 1 26-
Nutztierrassen




23.

24.

25.

26.

27.

Lassen Sie uns nun zum Thema
Gentechnik kommen.

Wie geféahrlich ist Ihrer Meinung nach
der Anbau von gentechnisch
veranderten Pflanzen fur Natur und
Umwelt?

Wie grol3 sind Ihrer Meinung nach die
gesundheitlichen Gefahren durch
Verwendung von gentechnisch
veranderten Organismen flr
Lebensmittel?

In den kommenden Jahren ist damit zu
rechnen, dass der Anbau von
gentechnisch veranderten Pflanzen
auch in Europa von den Behoérden
genehmigt werden wird. Wiurden Sie
Lebensmittel aus gentechnisch
verdnderten Organismen kaufen?

Im Folgenden wollen wir Uber den
Themenkomplex "Wohnen" sprechen.

Wirden Sie sagen: Ich bin mit meiner
derzeitigen Wohnsituation ...

Wohnen Sie zur Miete oder sind Sie
Eigentimer/in des Hauses/der
Wohnung, in dem/der Sie wohnen?

-13 -

V¥ VORLESEN
m sehr gefahrlich 1 27-
s etwas gefahrlich 2
s kaum geféahrlich 3
s Uberhaupt nicht gefahrlich 4
V¥ VORLESEN
m sehr gefahrlich 1 28-
» etwas gefahrlich 2
s kaum geféahrlich 3
m  Uberhaupt nicht gefahrlich 4
V¥ VORLESEN
= ja 1 29-
= eventuell 2
n  eher nicht 3
s Uberhaupt nicht 4
INT.: Nicht vorlesen weil3 nicht 5
V¥ VORLESEN
= sehr zufrieden, 5 30-
s eher zufrieden, 4
s mittelmaRig zufrieden, 3
m eher unzufrieden oder 2
m  sehr unzufrieden? 1
Wohne .... zur Miete im Eigentum
= Wohnung 1 2 31-
= Haus 3 4
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28. Wenn Sie die Wahl hatten: Wo wirden Sie am liebsten wohnen?
Und was ware lhre zweite Wahl?
1. Wahl 2. Wahl
Vv VORLESEN
Nur 1 Nennung Nur 1 Nennung
1 im Zentrum einer grof3en Stadt 32- 1 33- 1
2 im Stadtrand einer grof3en Stadt 2 2
3 im Umkreis einer groRen Stadt 3 3
4 in einer kleinen Stadt 4 4
5 auf dem Land 5 5
29. Hier habe ich Kartchen mit Punkten, die fur die Qualitat lhrer Wohnsituation bzw.
Ilhres Wohnumfeldes eine Rolle spielen kénnen. Bitte nennen Sie mir die drei fur
Sie wichtigsten Punkte.
INT.: Rosa Kartensatz mischen und dem/der Befragten Ubergeben.
Maximal drei Antworten sind moglich!
Maximal
3 Nennungen
T, . . . 34-35/R
1. Freizeitmoglichkeiten in der Nahe (Sport, Hobbys) 36/1
2. Arztliche Versorgungsmaoglichkeiten 37/2
3. Offentliche Verkehrsanbindung 38/3
4. Minimaler Verkehrslarm 39/4
5. Freunde, Bekannte in der Nahe 40/5
6. Nette Nachbarn 41/6
7. Kinderfreundliche Umgebung 42/7
8. Gute Luftqualitat 43/8
9. Nahe zur Natur bzw. zu 6ffentlichen Grinanlagen 44/9
10. Nadhe zu Einkaufsmoglichkeiten 45/0
11.Nahe zur Arbeitsstatte 46/1
12.Nahe zu Schule/Kinderbetreuungseinrichtungen 47/2
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Jetzt méchte ich Sie bitten, Fragen zum

Thema Konsum zu beantworten.

. . . ja, ich achte darauf 1
30. Achten Sie beim Einkaufen auf Produkte "
mit dem 'Blauen Engel’, oder ist lhnen o )
dieses Zeichen nicht bekannt? = nein, ich achte nicht darauf 2

s 'Blauer Engel’ ist mir nicht
bekannt

INT.: Liste mit farbigen "Zeichen und Siegeln' Ubergeben.
Zeit zum Anschauen lassen!

3l1la. Und wie ist es mit den folgenden Zeichen und Siegeln? Von welchen haben Sie
schon mal gehort bzw. welche haben Sie schon mal gesehen?
INT.: Im Schema unter Frage 31a kringeln

INT.: FUr jedes bekannte Zeichen/Siegel Frage 31b stellen:
31b. Hat dieses Zeichen bzw. Siegel einen Einfluss auf Ihre Kaufentscheidung?

INT.: Im Schema unter Frage 31b kringeln

Frage 31a Frage 31b
Schon gehort / Hat Einfluss auf
gesehen meine
Kaufentscheidung
M Energieeffizienzklassen(z.B. auf 49-50/R
Elektrogeraten wie Waschmaschinen und 51/1 60/1
Kihlschranke)
N EU Bio-Siegel 52/2 61/2
O Fair Trade (Transfair) 53/3 62/3
P Rugmark 54/4 63/4
Q FsC 55/5 64/5
R PEFC 56/6 65/6
S BDIH-Naturkosmetik 57/7 66/7
T RAL-Gutezeichen fur Holzschutzmittel 58/8 67/8
U MSC (Marine Stewardship Council) 59/9 68/9




32. Wie wichtig sind Ihnen
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Informationen

Uber

die

Umwelt-

und

Gesundheitseigenschaften von Produkten? Bitte sagen Sie mir flr jedes
Informationsangebot an, ob Sie es fur sehr wichtig, eher wichtig, weniger
wichtig oder Uberhaupt nicht wichtig halten.

INT.: Liste 32 Ubergeben. Fur jedes Informationsangebot ermitteln

Sehr Eher Weniger [Uberhaupt
Informationen Uber die Umwelt- und wichtig | wichtig | wichtig nicht
Gesundheitseigenschaften ..... wichtig
1. bei Lebensmitteln 4 3 2 1 69-
2. bei Kleidung 4 3 2 1 70-
3. bei Mdbeln und Einrichtungsgegenstanden 4 3 2 1 71-
4. bei Autos 4 3 2 1 72-
5. bei elektrischen Geraten und Elektronik 4 3 2 1 73-
6. bel_ Haushalts_produkten wie 4 3 5 1 -
Reinigungsmitteln
7. bei Kinderspielzeug 4 3 2 1 75-
8. bei Kosmetika 4 3 2 1 76-
9. bei Bau- und Renovierungsmaterialien 4 3 2 1 77-
INT.: Liste 33 ubergeben
33. Wie informieren Sie sich Uber die Umwelteigenschaften und die Gesundheits-
vertraglichkeit von Produkten vor dem Kauf?
Sagen Sie mir bitte fur jede Informationsmaoglichkeit wie haufig Sie sie nutzen.
sehr haufig manchmal selten Uberhaupt
V VORLESEN haufig nicht
1. Testergebnisse,
z.B. Stiftung Warentest, 5 4 3 2 1 10-
Okotest
2. Auskunft der
Verbraucherberatung ° 4 3 2 1 -
3. Umweltsiegel 5 4 3 2 1 12-
4. Beratung durch das 5 4 3 5 1 13
Verkaufspersonal
5. Informationen auf dem
Produkt 5 4 3 2 1 14-
(aulRer Umweltsiegel)

Fortsetzung auf der nachsten Seite =



Fortsetzung von Frage 33
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sehr haufig |[manchmal| selten |Uberhaupt
Vv VORLESEN haufig nicht
6. Empfehlungen von Freunden 5 4 3 > 1 15
und Verwandten
7. Empfehlungen von )
Arbeitskollegen 5 4 8 2 1 1o
8. Verbrauchersendungen im
Radio oder Fernsehen 5 4 8 2 1 1
9. Artikel in Zeitungen und
. . 18-
Zeitschriften S 4 3 2 1 8
10. Informationsmaterialien von
offentlichen Einrichtungen 5 4 3 2 1 19-
oder staatlichen Stellen
11. Werbung der Hersteller 5 4 3 2 1 20-
34. Im Folgenden haben wir einige Aussagen zur Verwendung von okologischen

Produkten zusammengestellt. Bitte sagen Sie mir jeweils, welche Rolle dies fur

Sie spielt.
eine eine eine
¥ sehr eher eher Uberhaupt
VORLESEN grof3e grof3e kleine keine
Rolle Rolle Rolle Rolle
1. Bei meiner Erndhrung spielen Bio- 4 3 2 1 o1
Lebensmittel ....
2. Ob Kosmetikartikel vorwiegend naturliche 4 3 > 1 -
Inhaltsstoffe aufweisen, spielt fir mich ...
3. Beim Kauf von Putzmitteln spielt die
Gesundheits- und Umweltvertraglichkeit 4 3 2 1 23-
far mich ...
Nun zum Thema Mobilitat.
35. Haben Sie einen eigenen Pkw im Haushalt? .
= ja 1 24-
= nein 2
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INT.: Liste 36 ubergeben

36. Im Alltag muss man fur Beruf, Haushalt und Freizeit mobil sein: Ich nenne Ihnen
jetzt typische Anlasse: Sagen Sie mir dazu bitte, welches Verkehrsmittel Sie fur
die einzelnen Anldsse meistens benutzen!

INT: Mehrfachnennungen maoglich!
25-29/R
Meistens benutztes Verkehrsmittel
OPNV |Deutsche| Auto | Auto | Fahr- Zu Flug
(Offent- Bahn als als rad Fun3
paroher Selbst-| Mit-
Welche(s)Verkehrsmittel N fahrer | fahrer
nutzen Sie fir... W verkehr)

. Weg zur Arbeit bzw.

Ausbildungsstelle/Schule/ 30/1 31/2 32/3 33/4 34/5 35/6 36/7
Hochschule
. Weg zum Einkauf 37/1 38/2 39/3 40/4 41/5 42/6 43/7
. Wochenendausfluge 44/1 45/2 46/3 47/4 48/5 49/6 50/7
Langere Urlaubsreisen 51/1 52/2 53/3 54/4 55/5 56/6 5717
Kurzurlaub 58/1 59/2 60/3 61/4 62/5 63/6 64/7

37.

38.

Nun kommen wir zu den Themen Umwelt und Naturschutz.

Konnen Sie sich vorstellen, sich aktiv fur den Umwelt- und Naturschutz zu
engagieren, z.B. als ehrenamtlich Tatige(r) in einer Umwelt- oder
Naturschutzgruppe oder auch durch Beteiligung an einzelnen Aktivitdten und
Projekten?

¥ VORLESEN 65-
= Mache ich bereits 1 = weiter mit Frage 38
= Ja, das kann ich mir vorstellen 2 = weiter mit Frage 39
= Nein, das kann ich mir nicht vorstellen 3 = weiter mit Frage 40

Wie sieht Ihr Engagement aus? INT: Mehrfachnennungen maoglich!

¥ VORLESEN

= Ich bin Mitglied in einem der groRRen 66-
Umwelt- oder Naturschutzverbande weiter
(z.B. BUND, NABU, WWF, Greenpeace 1 .
usw.) mit

= Ich bin in einer lokalen Gruppe oder 67- Frage
Biirgerinitiative zum Umweltschutz 2 40
aktiv




39.

40.

41.

42.
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Welche Form von Engagement ware fur Sie interessant?
INT: Mehrfachnennungen maoglich!
1 Mitgliedschaft in einem der groRen Umwelt- oder 1 o8-
Naturschutzverbande (z.B. BUND, NABU, WWF, Greenpeace usw.)
2 Mitarbeit in einer lokalen Gruppe oder Burgerinitiative zum 5 69-
Umweltschutz
3 Mitarbeit in einem zeitlich befristeten Projekten zum 3 70-
Umweltschutz
AN ALLE
Haben Sie in den letzten 12 Monaten einmal . ja 1 71
oder mehrmals Geld fur eine Umwelt- oder
Naturschutzgruppe gespendet? )
= nein 2
INT.: Liste 41 Ubergeben
Was glauben Sie: Finden oder fanden es lhre Freunde und Bekannten gut, wenn
Sie in einer Umwelt- oder Naturschutzgruppe aktiv sind oder waren? Antworten
Sie bitte anhand dieser Liste.
Meine Freunde und Bekannten ...
... wirden das sehr gut finden 6 72-
.. wirden das eher gut finden 5
.. waren eher zuruckhaltend 4
.. wurden das eher schlecht finden 3
.. wirden das sehr schlecht finden 2
.. wirde das nicht interessieren; es ware ihnen egal 1

Die Bundesregierung, aber auch Bundeslander und Kommunen bieten heute
verschiedene Moglichkeiten an, sich als Blrger/-in bei der Planung zukunftiger
MaRnahmen zu beteiligen (z. B. kommunale Agenda usw.).

Haben Sie davon schon mal gehort?

73-

= weiter mit Frage 43

= weiter mit Frage 44
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43. Haben Sie sich schon mal beteiligt, z.B. zu

Veranstaltungen gegangen, Stellungnahme

abgegeben? = ja 1 10-

= nein 2

INT.: Liste 44 Ubergeben. Fur jede Informationsquelle ermitteln
44. Wenn Sie sich tUber ein Umweltthema informieren wollen:

Welche Informationsquellen wirden Sie nutzen?

auf alle maoglicher- | eher nicht /
Falle weise gar nicht
1. Verwandte und Freunde 3 2 1 11-
2. Arbeitskollegen 3 2 1 12-
3. Tageszeitungen 3 2 1 13-
4. Politische Magazine und Wochenzeitungen 3 2 1 14-
5. Fachzeitschriften 3 2 1 15-
6. lllustrierte 3 2 1 16-
7. Fernsehen offentlich rechtliche Anbieter 3 2 1 17-
8. Fernsehen private Anbieter 3 2 1 18-
9. Horfunk 3 2 1 19-
10. Internet 3 2 1 20-
11.Broschiren 6ffentlicher Einrichtungen / 3 2 1 21-
staatlicher Stellen

12. Broschiiren von Verbraucherschutzstellen 3 2 1 22-
13. Broschuren von Umweltorganisationen 3 2 1 23-
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INT.: Liste 45 Ubergeben. Fur jedes Thema ermitteln
45. Wie interessant sind fur Sie Informationen zu den folgenden Themen?
Sehr Eher Eher Uberhaupt
interessant | interessant nicht nicht

V¥ VORLESEN interessant | interessant
Klimawandel und Klimaschutz 4 3 2 1 24-
Schadstoffe in der Umwelt 4 3 2 1 25-
Schutz §§Itener Tiere, Pflanzen und 4 3 > 1 26-
Lebensraume
Umweltfreundliche
Haushaltsfiihrung 4 3 2 1 27
Energiesparen im Haushalt 4 3 2 1 28-
Umweltvertragliche Produkte 4 3 2 1 29-
Gesundheitsvertraglichkeit von 4 3 > 1 30-
Produkten
Aktionen zum Umwelt- und
Nf'_aturs_chutz, an de_r_len sich N 4 3 > 1 31
Burgerinnen und Blrger beteiligen
kénnen
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Nun mochte ich Sie noch um einige statistische Angaben bitten.

S1. INT.: GESCHLECHT DER BEFRAGTEN PERSON:
= Mannlich 1 O

= Weiblich 2

S2. Sagen Sie mir bitte, in welchem Jahr Sie geboren sind.

ANV 4Si13/14

Geburtsjahr: 19

S3. Welchen hochsten Schulabschluss oder Hochschulabschluss haben Sie? Bitte sehen

Sie die Liste durch und sagen mir die fur Sie zutreffende Kennziffer.

INT.: Liste S3 ubergeben!

1. bin noch Schiler/Schiilerin 15- 1
2. Schule beendet ohne Abschluss 2
3. Volks-/Hauptschulabschluss oder Polytechnische 3
Oberschule mit Abschluss 8./9. Klasse
4. Mittlere Reife/Realschulabschluss o. Polytechnische a
Oberschule mit Abschluss 10. Klasse
5. Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule 5
etc.)
6. Abitur (Hochschulreife) bzw. erweiterte Oberschule mit 6
Abschluss 12. Klasse
7. Fachhochschulabschluss 7
8. Universitatsabschluss, Hochschulabschluss 8
9. anderer Schulabschluss 9
INT.: Liste S4 ubergeben!
S4. Was von dieser Liste trifft auf lhre
derzeitige Situation am ehesten, Kennziffer:
also hauptséachlich, zu?
Bitte sagen Sie mir die fur Sie Sonstige Situation, und zwar:
zutreffende Kennziffer. 11

/ /
(INT.: Bitte genau notieren!):

16- 17-



INT.: Liste S5 ubergeben!
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S 8. Haben Sie Kinder, die in lhrem Haushalt
leben, und wenn ja, wie viele?

S 9. Wie viele Personen gehoéren insgesamt

Kinder eingeschlossen?

OBEN 18-
A 1
S5. In unserer Gesellschaft gibt es Bevoélkerungsgruppen, 2
die eher oben stehen und solche, die eher unten
stehen. Wir haben hier eine Skala, die von oben nach 3
unten verlauft. Wenn Sie an sich selbst denken: Wo 4
wiurden Sie sich auf dieser Skala einordnen? Bitte
nennen Sie mir die entsprechende Nummer. =
6
7
8
9
v
UNTEN 10
S6. Welchen Familienstand haben Sie? Sind Sie .....
VORLESEN =»| = verheiratet und mit Ehepartner zusammenlebend 1 19-
= verheiratet und getrennt lebend 2
= verwitwet 3
"= geschieden 4
= ledig 5
S7. Welche der folgenden Lebenssituationen trifft auf Sie zu?
VORLESEN == |ch habe einen Ehepartner bzw. Partner, mit dem
ich in einem gemeinsamen Haushalt zusammenlebe 1 20-
® Ich habe einen Ehepartner bzw. Partner, aber wir >
leben nicht im gleichen Haushalt.
®= |ch habe keinen Partner. 3
21-
Anzahl Kinder: ,
Habe keine Kinder 0
22-
zu lhrem Haushalt, Sie selbst und die Personen im Haushalt: /
Lebe allein 1
23-

S10. Wie viele Personen im Alter ab 18
Jahren leben insgesamt in IThrem
Haushalt (Sie selbst eingeschlossen)?

Personen ab 18
Jahren im Haushalt:




S11. Leben in lThrem Haushalt Kinder
unter 18 Jahren, und wie alt
sind diese?

INT.: Bitte tragen Sie die Anzahl
der Kinder in den jeweils
zutreffenden Altersgruppen
ein!

GGF. KRINGELN =
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INT.: Liste S12 uUbergeben!

S12. Wenn am nachsten Sonntag Bundestagswahlen
waren, welche Partei wirden Sie dann wéahlen?
Bitte nennen Sie mir die zutreffende Kennziffer

auf der Liste.

S13.Wenn jemand, der lhnen nahe steht, von
Ihnen sagen wirde, Sie sind ein religidser
Mensch, hatte er eher Recht oder hatte er

eher nicht Recht?

S14. Wie viele Personen in lhrem Haushalt haben ein
eigenes Einkommen (verdienen selbst oder haben ein
Einkommen aus Renten, Mieten, Wertpapieren oder

dergleichen)?

INT.: Anzahl der Personen eintragen =

Anzahl
v
Kinder unter einem Jahr 24-
Kinder im Alter von 1 Jahr 25-
Kinder im Alter von 2 Jahren 26-
Kinder im Alter von 3 Jahren 27-
Kinder im Alter von 4 Jahren 28-
Kinder im Alter von 5 Jahren 29-
Kinder im Alter von 6 Jahren 30-
Kinder im Alter von 7 Jahren 31-
Kinder im Alter von 8 Jahren 32-
Kinder im Alter von 9 Jahren 33-
Kinder im Alter von 10 Jahren 34-
Kinder im Alter von 11 Jahren 35-
Kinder im Alter von 12 Jahren 36-
Kinder im Alter von 13 Jahren 37-
Kinder im Alter von 14 Jahren 38-
Kinder im Alter von 15 Jahren 39-
Kinder im Alter von 16 Jahren 40-
Kinder im Alter von 17 Jahren 41-
keine Kinder unter 18 Jahren 1 42-
43- 44-
Kennziffer:
/ /
®  ja, hatte eher Recht 1 45-
= ngin, hatte eher 5
nicht Recht
46-
/
/ Personen
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INT.: Liste S15 uUbergeben; Liste bleibt vorgelegt

S15. Wie hoch ist lhr eigenes monatliches Netto-Einkommen? Ich meine dabei
die Summe, die lhnen nach Abzug der Steuern und Sozialversicherungs-
beitr&dge verbleibt. Nennen Sie mir bitte nur die entsprechende Nummer auf

dieser Liste.

INT.: Wenn Aussage verweigert, bitte schatzen!

Nummer:

Kein eigenes Einkommen

98

Angabe verweigert

99

47- 48-

S16. Wenn Sie einmal alles zusammenrechnen: Wie hoch ist das monatliche

Netto-Einkommen, das Sie alle zusammen hier

im Haushalte haben?

Gemeint ist die Summe, die sich ergibt aus Lohn, Gehalt, Einkommen aus
selbstandiger Tatigkeit, Rente oder Pension, jeweils nach Abzug der Steuern
und Sozialversicherungsbeitrége.

INT.: Wenn Aussage verweigert, bitte schatzen!

S17.Wo sind Sie (Uberwiegend)
aufgewachsen?
Sind Sie .....

Nummer:

49- 50-

S18. Im Vergleich dazu, wie andere hier in Deutschland leben:

Glauben Sie, dass Sie
lhren ...

VORLESEN =2

Angabe verweigert 99
V¥ VORLESEN
L . 51-
in einer GroRstadt mit mehr als 1
100.000 Einwohnern aufgewachsen,
in einer mittelgroRen Stadt, etwa 5
20.000 bis 100.000 Einwohner,
in einer Kleinstadt unter 20.000
. 3
Einwohnern oder
in einem Dorf? 4
. 52-
mehr als gerechten Anteil erhalten, 1
gerechten Anteil erhalten, 2
etwas weniger erhalten oder 3
sehr viel weniger erhalten? 4
INT: Nicht vorlesen! weil nicht 5
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V¥ VORLESEN
S19.Wenn Sie lhre eigene Belastung wesentlich starker belastet 1 53-
durch Umweltprobleme betrachten i
und sich mit dem Durchschnitt der eher starker belastet 2
Bevolkerung in Deutschland : S—
vergleichen, fiihlen Sie sich dann ... wie der Durchschnitt, nicht 3
durch Umweltprobleme mehr, mehr und nicht weniger
weniger oder etwa gleich stark ... eher weniger belastet 4
belastet?
eindeutig weniger belastet 5
Herzlichen Dank fur Thre Teilnahme am Interview!
Die Fragen S20 bis S27 sind nur vom Interviewer auszufullen:
S20.Wo lebt der/ die Befragte ® im Zentrum oder nahe dem Zentrum 54-
zur Zeit? einer Grof3stadt mit mehr als 1
100.000 Einwohnern
= im Randbereich einer GrofR3stadt mit 5
mehr als 100.000 Einwohnern
® in einer mittelgroRen Stadt, etwa 3
20.000 bis 100.000 Einwohner,
® in einer Kleinstadt unter 20.000 4
Einwohnern oder
® in einem Dorf 5
S21.Wie wirden Sie — alles in _ ] 55-
allem — die Wohnumgebung " Reines Wohngebiet 1
des Be_fragungshaushalts > =  Mischgebiet (Wohnungen und
beurteilen? Gewerbe) 2
56-
= Gehobene Wohnlage 1
-> = Mittlere Wohnlage 2
®  Einfache Wohnlage 3
S22.1n welcher Art von Gebaude wohnt der Befragte/die Befragte? 1 Nennung
57-
= freistehendes Ein-/Zweifamilienhaus 1
= Ein-/Zweifamilienhaus als Reihenhaus oder Doppelhaus 2
= Wohnhaus mit 3 bis 4 Wohnungen 3
= Wohnhaus mit 5 bis 8 Wohnungen 4
=  Wohnhaus mit 9 oder mehr Wohnungen (héchstens 8 5
Stockwerke, also kein Hochhaus)
®  Hochhaus (9 und mehr Stockwerke) 6
®  Jandwirtschaftliches Wohngebaude 7
®  sonstiges Haus/Gebaude 8
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S23.Wie wirden Sie die StralRe einstufen, in der der/die Befragte wohnt?

58-
=  stark befahrene HauptverkehrsstralRe 1
®  StralRe mit durchschnittlichem Verkehr 2
= StralRe mit wenig Verkehr 3
= StralBe ohne Durchgangsverkehr (Wohnstrafie) 4
S24.Gibt es in der N&dhe (Abstand weniger als . Ja 1 59-
200 Meter) eine stark befahrene
Uberortliche StraRe (z.B. Autobahn, " Nein 5
Bundesstralie)?
60-6
. . Bi
S25. Postleitzahl des Arbeitsortes: unbégiengt
. . . . . eintragen
Falls Sie die Postleitzahl nicht wissen, 9 5670
bitte von Befragungsperson erfragen: PLZ-
) /
. ) 71-73
S26. Bitte aus Random Route-Anweisung . .
. } Stichprobe:
Ubertragen: /
74-76
Point Nummer:
/
. 77-80
S27. Interviewer-Nummer:
/

Ich versichere, das Interview entsprechend den Anweisungen des Institutes durchgefiihrt zu haben.

Interviewer-Nr.

(Unterschrift des Interviewers)




/ /
Nr. der AL

Fragebogen zum Ausfullen
durch den 7/ die
Befragte(n)

Projekt-Nr.: 18 705

Wir mochten Sie bitten, sich die Zeit zu nehmen, den nachfolgenden
Fragebogen selbst auszufullen.

Bitte kreuzen Sie jeweils bei den vorgegebenen Antworten das entsprechende
Kéastchen an, das lhrer Antwort entspricht.

Beispiel: = richtig
O u O = falsch

Ist ein K&stchen irrtimlich markiert worden, sollte es vollstandig geschwérzt
werden:
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Nachfolgend stehen Fragen und Aussagen zur allgemeinen Umweltsituation und
zur Einordnung der Umweltproblematik.

1. Wie wird sich Ihrer Meinung nach die Umweltqualitat in 10 Jahren entwickeln?
Bitte kreuzen Sie jeweils an, ob sie sich Ihrer Meinung nach sehr gut, recht gut,
eher schlecht oder sehr schlecht entwickeln wird.

Bitte folgendermalen markieren:
Sehr Recht Eher Sehr
gut gut schlecht | schlecht

in lhrer Stadt, lhrer ortlichen Gemeinde |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 10-

in Deutschland |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 11-

weltweit |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 12-

2. Fur wie wahrscheinlich halten Sie es — in weltweitem Bezug — dass die
folgenden Ereignisse im Zeitraum der nachsten 10 Jahre eintreffen?

Kreuzen Sie bitte wieder an, ob diese Ereignisse bestimmt, wahrscheinlich, eher
nicht oder nicht eintreffen werden.
Bitte beurteilen Sie alle
Ereignisse_ Wird Wird Wird Wird
bestimmt wahr- |eher nicht nicht
eintreffen |scheinlich | eintreffen | eintreffen
eintreffen

1. Der Anbau gentechnisch veranderter

Pflanzen wird zunehmen. |:| 4 |:| s |:| 2 |:| S

2. Der Ausstol3 klimaschadlicher Gase wird

deutlich reduziert. |:| 4 D s |:| 2 |:| U
3. Die Gefahr von Kriegen um Rohstoffe
- 15-

(Ol, Metalle) wird stark zunehmen. |:| 4 D 3 |:| 2 |:| 1 °
4. Es wird immer haufiger Konflikte um

den Zugang zu SuRwasser geben. |:| 4 D s |:| 2 |:| 1 1e-
5. Die Reserven an Erddl und Erdgas

werden weltweit stark abnehmen. |:| 4 D s |:| 2 |:| 1 e
6. Sauberes Trinkwasser wird weltweit sehr

knapp werden. |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 18-
7. Die Energie- und Rohstoffpreise werden )

stark ansteigen. |:| 4 D s |:| 2 |:| 1 o
8. Die Unterschiede zwischen reichen und

armen Landern werden immer mehr |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 20-

zunehmen.

9. Fernreisen mit dem Flugzeug werden )

immer mehr zunehmen. |:| 4 D 3 |:| 2 |:| 1 2

10. Es kommt zu einem weltweiten Ausstieg

aus der Kernenergie. |:| 4 D s |:| 2 |:| 1 22
11. Der Energie- und Rohstoffverbrauch

durch aufstrebende Lander wie China |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |23

und Indien wird drastisch ansteigen.




Wer tragt lhrer Meinung nach in welchem Ausmal zu Umweltschadigungen bei?
Bitte kreuzen Sie jeweils an, ob die genannten moglichen Verursacher in
Deutschland sehr stark, eher stark, eher wenig oder gar nicht zu Umwelt-
schadigungen beitragen.
Sehr Eher Eher Gar
Zu Umweltschadigungen tragt bei ... stark stark wenig nicht
Die Industrie durch die Umwelt belastende
. . 24-
Produktionsweisen |:| 4 |:| 3 D 2 D 1
Der Staat durch unzureichende Gesetze zum
25-
Schutz der Umwelt |:| 4 |:| 3 D 2 D 1
Die Energieversorger durch den Betrieb die
26-
Umwelt belastender Kraftwerke |:| 4 |:| 3 D 2 D 1
Die Verbraucher durch ihr Konsum-verhalten |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |27-
Die Autofahrer weil sie zu viel und zu schnell
28-
Die Autoindustrie, weil sie keine
L - 29-
umweltfreundlichen Autos entwickelt |:| 4 |:| 3 D 2 D 1
Der Flugverkehr, weil zu viel geflogen wird |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |30-
Im Folgenden mdchten wir Sie zu verschiedenen Aspekten der Umweltdebatte
befragen.
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?
Bitte kreuzen Sie fur jede Aussage an, ob Sie ihr voll und ganz, eher, eher nicht
oder Uberhaupt nicht zustimmen.
Bitte beurteilen Sie alle Aussagen. Stimme Stimme Stimme Stimme
voll und eher eher Uberhaupt
ganz zu Zu nicht zu nicht zu
Hohere Benzinpreise belasten vor allen
) . . 31-
Dingen Geringverdiener. |:| 4 |:| s D 2 |:| 1
Wenn Vermieter die Kosten fur eine bessere
warmedammung von Wohnungen auf die
. . . . 32-
Miete umlegen, werden Mieter mit geringem |:| 4 |:| s D 2 |:| 1
Einkommen zu stark belastet
Schérfere Grenzwerte fur den AusstolR von
Schadstoffen aus Automotoren fuhren zu
einer Benachteiligung von Personen, die sich |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 33-
kein neues schadstoffarmes Auto leisten
kénnen
Es ist nur recht und billig, wenn diejenigen,
die die Umwelt in geringerem Mal3e belasten,
dafur finanziell entlastet werden und diejeni- |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |34
gen, die fur mehr Belastungen verantwortlich
sind, dafur aufkommen miussen
Steuererh6hungen zu Gunsten der Umwelt
sind sozial ungerecht, da sie vor allem |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |35-
Geringverdiener belasten
Sozial Schwache und Bedurftige mussen fur
die steigenden Energiepreise einen Ausgleich |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |36-
erhalten




Nun geht es um die Wahrnehmung der Umweltproblematik und um lhr
Naturverstandnis.
5. Im Folgenden haben wir einige Aussagen formuliert.
Bitte kreuzen Sie fur jede dieser Aussagen an, ob Sie ihr voll und ganz, eher,
eher nicht oder Uberhaupt nicht zustimmen.
Bitte beurteilen Sie alle Aussagen.
Stimme Stimme Stimme Stimme
voll eher eher Uberhaupt
und ganz zu nicht zu nicht zu
zu
1. Die Natur ist robust: Im Grunde ist die
Natur so eingerichtet, dass sie immer |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 37-
wieder ins Lot kommt
2.Die Natur ist empfindlich: Jeder Eingriff )
in die Natur kann zu Schaden fuhren |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 38
3. Die Natur ist in Grenzen belastbar: In
gewissem MaRe konnen Eingriffe in die |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |39
Natur erfolgen
4.Die Natur ist in ihrem Verhalten nicht
kalkulierbar: Wenn man Eingriffe in die
Natur vornimmt, weild man nicht, ob das |:| 4 |:| s |:| 2 |:| 1 40-
gute oder schlechte Folgen haben wird
6. Was ist lhre Meinung zu folgenden Aussagen? Bitte kreuzen Sie fur jede dieser
Aussagen an, ob sie ganz genau, eher, eher nicht oder tUberhaupt nicht zutrifft.
Bitte beurteilen Sie alle Aussagen. Trifft Trifft Trifft Trifft
ganz eher eher Uberhaupt
genau zu zZu nicht zu nicht zu
1. Eine konsequente Politik zum Schutz der
Umwelt wird sich zuklnftig positiv auf die )
Wettbewerbsfahigkeit der Wirtschaft |:| 4 |:| s D 2 D 1 a
auswirken
2. Wissenschaft und Technik werden viele
Umweltprobleme I6sen, ohne dass wir |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |42-
unsere Lebensweise dndern mussen
3. Wenn wir so weitermachen wie bisher,
steuern wir auf eine Umweltkatastrophe |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |43
zu
4. Es beunruhigt mich, wenn ich daran
denke, unter welchen Umweltverhalt-
nissen unsere Kinder und Enkelkinder |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 4
wahrscheinlich leben missen
5. Wir sollten nicht mehr Ressourcen
verbrauchen als nachwachsen kénnen |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 4

Fortsetzung auf der nachsten Seite 2



Fortsetzung von Frage 6
Trifft Trifft Trifft Trifft
ganz eher eher Uberhaupt
genau zu zu nicht zu nicht zu
6. Es sollte Gerechtigkeit zwischen den
Generationen bestehen, wir sollten die
Umwelt nicht auf Kosten der nach- |:| 4 |:| s |:| 2 |:| 1 46
kommenden Generation ausplundern
7. Es sollte fairen Handel zwischen den
reichen Landern dieser Erde und den |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |47-
Entwicklungslandern geben
8. Die landschaftliche Schoénheit und Eigenart
unserer Heimat sollte erhalten und |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |48
geschitzt werden
9. Wenn es noch mehr Vorschriften fur den
Natur- und Umweltschutz gibt, kann man |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |49-
bald Gberhaupt nichts mehr machen
10. Eine konsequente Umweltpolitik wird sich
zukinftig positiv auf die Anzahl der |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |50-
Arbeitsplatze in Deutschland auswirken
7. Und inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?
Bitte kreuzen Sie fur jede dieser Aussagen an, ob Sie ihr voll und ganz, eher,
eher nicht oder Gberhaupt nicht zustimmen.
Bitte beurteilen Sie alle Aussagen.
Stimme Stimme Stimme Stimme
voll eher eher Uberhaupt
und ganz zu nicht zu nicht zu
zu
1. Um sich 6kologisch richtig zu verhalten,
- 51-
muss man schon Experte sein |:| 4 D s |:| 2 |:| 1
2. Ich wéare bereit, mehr fur den Schutz
der Umwelt zu tun, wenn alle so |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 52-
handeln wirden
3. Wir Birger kénnen durch unser
Kaufverhalten wesentlich zum |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 53-
Umweltschutz beitragen
4. Ich bin bereit, fur den Schutz der
Umwelt mein Mobilitdtsverhalten im
. . 4-
Alltag zu andern, z.B. indem ich das |:| 4 D 3 |:| 2 |:| 1 °
Auto haufiger stehen lasse
5. Ich bin nur bereit, etwas fur den Schutz
der Umwelt zu tun, wenn mein
’ . 55-
Lebensstandard dadurch nicht |:| 4 D s |:| 2 |:| 1
beeintrachtigt wird




Nun kommen wir zu den Themen Klimawandel, Klimaschutz und Energie.

Seit einiger Zeit wird viel Uber den Klimawandel gesprochen. Fir wie grol3 halten
Sie die folgenden Gefahren durch den Klimawandel? Bitte kreuzen Sie fiur jede
Aussage an, ob Sie die Gefahr fur sehr grol3, eher grof3, eher gering oder sehr

gering halten.

Bitte beurteilen Sie alle Aussagen.

Die Gefahren durch den Klimawandel halte
ich far ....

sehr
grof3

eher
grof3

eher
gering

sehr
gering

Tropenkrankheiten wie Malaria
breiten sich auch in Deutschland aus

mp

[ s

(]2

[]a

Flichtlinge aus den stark betroffenen
Gebieten in Afrika und Stdeuropa
mussen in Mittel- und Nordeuropa
aufgenommen werden

mp

[ s

(]2

[]a

57-

Deutschland wird in kriegerische
Auseinandersetzungen um
Lebensraume verwickelt

[ 4

HE

HE

[]s

58-

Die deutsche Wirtschaft gerat in
erhebliche Schwierigkeiten

mp

[ s

(]2

[]a

59-

Es entstehen hohe Kosten fur die
Behebung von Schaden durch den
Klimawandel, z.B. durch Stirme und
Uberschwemmungen

[ 4

HE

HE

[]s

60-

Das Waldsterben in Deutschland
nimmt stark zu

.

HE

HE

[]s

61-

In Deutschland sterben viele Tier- und
Pflanzenarten aus und viele wertvolle
Lebensraume gehen verloren

.

[ s

[ ]2

[]1

62-

Die Ertrége in der Landwirtschaft in
Deutschland gehen deutlich zuriick

mp

HE

BE

[]1

63-

Hitzewellen in Deutschland fordern
viele Opfer

mp

[ s

(]2

[]a

10.

Notwendige MalRhahmen zum Schutz
vor den Folgen des Klimawandels, wie
die Erhdhung von Deichen,
verursachen hohe Kosten

.

HE

HE

[]s

65-




9. Und inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

Bitte kreuzen Sie fur jede dieser Aussagen an, ob Sie ihr voll und ganz, eher, eher
nicht oder Uberhaupt nicht zustimmen.

Bitte beurteilen Sie alle Aussagen.

Stimme
voll und
ganz zu

Stimme
eher
y4|

Stimme
eher
nicht zu

Stimme
Uberhaupt
nicht zu

Es gibt keine ernsthaften negativen Folgen
des Klimawandels

mp

[ s

(]2

[]a

Der Klimawandel bedroht die Existenz der
Menschheit

mp

[ s

[ ]2

[]:

67-

Fur den Klimawandel ist vor allem der
Mensch verantwortlich

mp

[ s

[ ]2

[]:

68-

Wir brauchen einen konsequenten Umstieg
auf erneuerbare Energien

[ 14

HE

[ ]2

[]:

69-

Um Energie zu sparen, missen wir unbe-
dingt neue Technologien und Produkte
erfinden, die effizienter sind

mp

HE

[ ]2

[]:

70-

Um Energie zu sparen, missen wir
unbedingt Gewohnheiten im Alltag andern

mp

[ s

[ ]2

[]:

71-

Hohere Energiesteuern regen zum Energie-
sparen an und entlasten dadurch die Umwelt

mp

[ s

(]2

[]a

72-

Wenn man Energie teurer und menschliche
Arbeit billiger macht, dann schafft das
zuséatzliche Arbeitsplatze

[ 14

HE

[ ]2

[]:

73-

Um mit dem Klimawandel und anderen
Umweltproblemen klar zu kommen,
brauchen wir vor allem ein hohes
Wirtschaftswachstum. Denn die dafur
notwendigen MaRnahmen kosten viel Geld

74-

10.

Die Politik musste viel starkeren Druck auf
die Wirtschaft austiben, um eine klima-
vertragliche Produktionsweise zu erreichen,
auch wenn dadurch die Wirtschaft in
einzelnen Bereichen belastet wird

75-

11.

Eine Beschrankung der Geschwindigkeit auf
Autobahnen auf 130 Stundenkilometer ware
ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz

76-

12.

Mit der Nutzung von erneuerbaren Energien,
wie Sonne, Wind und Biomasse, wére
Deutschland unabhangiger von anderen
Landern, weil weniger Energie importiert
werden muss

77-

13.

Um Energie zu sparen, miussen wir
unbedingt unseren Lebensstandard senken

78-




10. Was ist lhre Meinung zu folgenden Aussagen?
Bitte kreuzen Sie wiederum fur jede dieser Aussagen an, ob Sie ihr voll und
ganz, eher, eher nicht oder Uberhaupt nicht zustimmen.
Bitte beurteilen Sie alle Aussagen.| stimme | Stimme | Stimme | Stimme
voll eher eher Uberhaupt
und ganz zu nicht zu nicht
zZu zu
1. Es ist gerecht, dass weniger entwickelte
Lander zum internationalen Klimaschutz
- . N 10-
weniger beitragen missen als |:| 4 |:| 3 |:| 2 D 1
Industrielander wie Deutschland
2. Die Industrielander sollten die
Entwicklungslander bei der Finanzierung
11-
von MalRnahmen zur Anpassung an den |:| 4 |:| 3 |:| 2 D 1
Klimawandel unterstitzen
3. Die Industrielander sollten den
Entwicklungslandern ihr Wissen und ihre
. 12-
Technik zur Anpassung an den |:| 4 |:| 3 |:| 2 D 1
Klimawandel zur Verfigung stellen
4. Die Industrielander sind in besonderer
Verantwortung fur den Klimaschutz, weil
. . . 13-
sie den Klimawandel mafigeblich |:| 4 |:| 3 |:| 2 D 1
verursacht haben
5. Alle Industrielander sollten gleiche
14-
Anstrengungen unternehmen |:| 4 |:| 3 |:| 2 D 1
11. Und wie sieht es bei den folgenden Aussagen aus?
Bitte kreuzen Sie wiederum fur jede dieser Aussagen an, ob Sie ihr voll und
ganz, eher, eher nicht oder Gberhaupt nicht zustimmen.
Bitte beurteilen Sie alle Aussagen.| stimme | Stimme | Stimme | Stimme
voll eher eher Uberhaupt
und ganz zZu nicht zu nicht
zu zZu
1. Die Burgerinnen und Burger kdnnen
durch ein umweltbewusstes
. 15-
Alltagsverhalten wesentlich zum |:| 4 |:| 3 |:| 2 D 1
Klimaschutz beitragen
2. Der Druck von Burgerinnen und Burgern
auf die Politik kann wirksame
MaRnahmen zum Klimaschutz |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1o e
herbeifiihren
3. Birgerinnen und Burger kdnnen durch
ihr Engagement in Umwelt- und |:| |:| |:| D
4 3 2 1 17-

Naturschutzverbanden wesentlich zum
Klimaschutz beitragen
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12. Wie nuitzlich sind lhrer Meinung nach die folgenden Angebote zur
Information Uber die Klimafreundlichkeit von Produkten?
Bitte kreuzen Sie fir jedes Angebot an, ob Sie es fur sehr nutzlich, eher
natzlich, eher nicht nutzlich oder tberhaupt nicht niatzlich halten.
Bitte beurteilen Sie alle Angebote. Sehr Eher Eher Uberhaupt
nutzlich nutzlich nicht nicht
nutzlich nutzlich
1. Blauer Engel fur energiesparende Produkte |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 18-
2. Energieeffizienzklassen fir elektrische
Gerate |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |19-
3. eine neue Kennzeichnung aller Produkte
hinsichtlich der Menge an klima- |:| |:| D D 20-
schadlichen Gasen, die bei ihrer 4 s 2 1
Herstellung anfallen
4. Beratung durch Verbraucherorganisationen |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |21-
5. Testergebnisse (Stiftung Warentest,
.. 2-
Okotest usw.) |:| 4 |:| s D 2 D 1 2
6. Angaben uber die Klimafreundlichkeit ihrer
Produkte durch die Hersteller, z.B. auf der |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |23
Verpackung
Im Folgenden mdchten wir auf das Thema Artenvielfalt eingehen.
13. Man hort immer wieder, dass naturliche Lebensraume zerstért werden und Tier-
und Pflanzenarten vom Aussterben bedroht sind.
Bitte kreuzen Sie fur jede dieser Aussagen an, ob Sie ihr voll und ganz, eher,
eher nicht oder Uberhaupt nicht zustimmen.
Bitte beurteilen Sie alle Aussagen. Stimme Stimme Stimme Stimme
voll eher eher Uberhaupt
und ganz zZu nicht zu nicht
zZu zu
1. Das Artensterben ist ein grof3es Problem in
den Entwicklungslandern Afrikas, Asiens |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 24-
und Sudamerikas
2. Das Artensterben ist in Deutschland kein
25-
grol3es Problem |:| 4 |:| s D 2 D 1
3. Verglichen mit anderen Umweltproblemen )
ist das Artensterben weniger wichtig |:| 4 |:| s D 2 D 1 26
4. Der Verlust der biologischen Vielfalt kann
sich direkt auf mein Leben oder das |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |27-
meiner Familie auswirken
5. Der Erhalt natirlicher Lebensraume
(Urwalder, Moore usw.) ist nicht nur far )
die Natur sondern auch fur den Menschen |:| 4 |:| s D 2 D 1 28
lebenswichtig
6. Wenn die biologischen Ressourcen eines
Landes, z.B. Heilpflanzen, wirtschaftlich |:| |:| |:| |:|
4 3 2 1 29-

genutzt werden, sollte das Herkunftsland
eine angemessene Entschadigung erhalten
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14. Nachfolgend haben wir nun einige Argumente aufgefuhrt fir den Erhalt der
Vielfalt an Tieren, Pflanzen und natirlichen Lebensraumen. Fir wie wirkungsvoll
halten Sie diese Argumente, um in lhrem Bekanntenkreis dafir zu werben?

Bitte kreuzen Sie fur jede dieser Aussagen an, ob Sie sie fur sehr wirkungsvoll,
eher wirkungsvoll, eher nicht wirkungsvoll oder uberhaupt nicht wirkungsvoll
halten.
Um im Bekanntenkreis damit zu werben,
halte ich diese Argumente fur .....
Bitte beurteilen Sie alle sehr eher eher Uberhaupt
Aussagen. wirkungs- | wirkungs- nicht nicht
voll voll wirkungs- | wirkungs-
voll voll
1. Pflanzen und Tiere sollten in ihrer Vielfalt
erhalten werden, um sie und ihre
Erbinformationen (genetische Ressourcen)
. . . 30-
in Zukunft, z.B. in der Landwirtschaft oder |:| 4 |:| s |:| 2 |:| 1
bei der Herstellung von Arzneimitteln,
nutzen zu kdnnen
2. Der Mensch tragt Verantwortung dafur,
dass die Vielfalt der Schopfung erhalten |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 31-
bleibt
3. Die Artenvielfalt ist wichtig fur die
o W 32-

Stabilitat von Okosystemen |:| 4 |:| s D 2 D 1

4. Die Vielfalt an Tieren, Pflanzen und
naturlichen Lebensraumen macht unsere |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |33
Welt erst lebenswert

5. Die Natur hat die Vielfalt an Tieren,
Pflanzen und natirlichen Lebensraumen
hervorgebracht. Da wir nicht wissen, was |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 34-
passiert, wenn die Vielfalt verloren geht,
sollten wir alles tun, um sie zu erhalten

6. Jede Tier- und Pflanzenart hat ihren
eigenen Wert und sollte deshalb erhalten |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |35-
werden

7. Die Vielfalt an Tieren, Pflanzen und

natirlichen Lebensraumen sollte als Erbe
] . 36-
far unsere Kinder und zukiinftige |:| 4 |:| s D 2 D 1
Generationen bewahrt werden
8. Naturliche Lebensraume sind fiur die
Erholung des Menschen und damit fur die
. 37-
Gesundheitsvorsorge von grol3er |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1
Bedeutung
9. Naturliche Lebensraume sind fir die
[ a4 HE HE IE

Erforschung der Natur unverzichtbar
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Jetzt mochten wir Sie bitten, einige Fragen zum Thema Konsum zu beantworten.

15. Es gibt eine ganze Reihe Informationsangebote zur Gesundheits- und
Umweltvertraglichkeit von Produkten. Wie stehen Sie zu den folgenden
Aussagen?

Bitte kreuzen Sie fur jede dieser Aussagen an, ob Sie ihr voll und ganz, eher,
eher nicht oder Uberhaupt nicht zustimmen.
Bitte beurteilen Sie alle Aussagen. Stimme Stimme Stimme Stimme
voll eher eher Uberhaupt
und ganz Zu nicht zu nicht
zZu zZu
1. Die Informationen sind ausreichend, um
umwelt- und gesundheitsvertraglich |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 30-
einkaufen zu kénnen
2. Die Angaben durch die Hersteller nitzen
. . . 0-
wenig, da sie nur der Werbung dienen |:| 4 |:| s D 2 D 1 4
3. Die vielen verschiedenen Umweltzeichen
sind fur die Verbraucher und |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |41
Verbraucherinnen verwirrend
4. Jedes Produkt muisste mit einem Etikett
versehen sein, das genaue Informationen
. 42-
zu seinen Umwelt- und |:| 4 |:| 3 D 2 D 1
Gesundheitsauswirkungen enthalt
5. Es musste ein einziges Zeichen geben, an
dem man erkennen kann, ob ein Produkt
. e Oa O- O- Os e

umwelt- und gesundheitsvertraglich ist
oder nicht
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16. Im Folgenden haben wir einige Aussagen zum Kauf von Produkten
zusammengestellt.
Bitte kreuzen Sie fur jede dieser Aussagen an, ob Sie ihr voll und
ganz, eher, eher nicht oder Uberhaupt nicht zustimmen.
Bitte beurteilen Sie alle Stimme | Stimme | Stimme | Stimme
Aussagen. voll eher eher Uberhaupt
und ganz zZu nicht zu nicht
zu zu
1. Ich verwende in meinen Wohnraumen
Uberwiegend Farben und Lacke mit dem |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |44
'‘Blauen Engel'
2. Ich kaufe gezielt Obst und Gemuse aus
meiner Region |:| 4 |:| s D 2 D O
3. Ich bevorzuge Produkte aus fairem Handel |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 46-
4. Ich achte beim Kauf von Haushaltsgeraten
auf einen niedrigen Energieverbrauch |:| 4 |:| s D 2 D 1 47
5. Ich kaufe gezielt Produkte, die bei ihrer
Herstellung und Nutzung die Umwelt nur |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |48-
gering belasten
6. Ich achte darauf, dass Geréte und
Produkte, die ich kaufe, moglichst )
langlebig sind und repariert werden |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 49
kdénnen
7. Ich achte beim Kauf von Textilien darauf
. . ’ 0-
dass sie keine Schadstoffe enthalten |:| 4 |:| s D 2 D 1 °
8. Ich boykottiere Produkte von Firmen, die
sich nachweislich umweltschédigend []a HE []2 []1 |52
verhalten
17. Inwieweit sind Sie personlich bereit, ...
Sehr Eher Eher Gar
stark stark weniger nicht
hohere Preise fur Produkte zu bezahlen
. . . ’ 2-
die weniger umweltbelastend sind? |:| 4 |:| 3 D 2 D 1 °
hdhere Preise fur energiesparende Geréate )
Zu bezahlen? |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 53
far Produkte aus Entwicklungslandern
(z.B. Kaffee, Tee u.a.) mehr Geld
auszugeben, wenn diese aus fairem 4
Handel stammen, d.h. zu angemessenen |:| 4 |:| 3 D 2 D 1 °
Preisen von dortigen Kleinproduzenten
gekauft werden?
hohere Steuern fur einen verbesserten
Umweltschutz zu bezahlen, wenn |:| |:| D D
4 3 2 1 55-

sichergestellt ist, dass das Geld direkt dem
Umweltschutz zugute kommt?
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Nun kommen wir zum Thema Mobilitat.

18. Wie stehen Sie zu den folgenden MalBnahmen zur Verminderung der
Umweltbelastungen durch den Verkehr? Bitte kreuzen Sie fur jede MalRhahme
an, ob Sie sehr daflr, eher dafur, eher dagegen oder sehr dagegen sind.

Bitte beurteilen Sie alle MalRhahmen.
Bin sehr | Bin eher | Bin eher | Bin sehr
dafur dafur dagegen | dagegen
1. Sperrung der Innenstadte fur Autoverkehr |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |56-
2. Ausbau des offentlichen Personennah-
3. Zeitweilige Sperrung von Stral3en fur Kfz
bei hohen Schadstoffbelastungen |:| a4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |58-
(Feinstaub usw.)
4. Fahrverbote fur besonders umwelt-
belastende Pkw in den Umweltzonen, z.B,
fur Pkw ohne Dieselrussfilter oder |:| 4 |:| s D 2 D 1 59
Katalysator
5. Innerorts Hochstgeschwindigkeit 30 km/h
60-
aulRer auf Hauptverkehrsstrallen |:| 4 |:| s D 2 D 1
6. Erhebung einer City-Maut, d.h. bei
Einfahrt mit dem Pkw in die Innenstadt
muss eine Gebuhr bezahlt werden, mit der |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 |61-
der Ausbau des o6ffentlichen Personen-
nahverkehrs finanziert wird
7. Verlagerung des Guterverkehrs von der
. . 62-
Stral3e auf die Schiene |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1
8. Tempo 130 auf Autobahnen |:| 4 |:| 3 |:| 2 |:| 1 63-
Hier geht es noch um eine Frage zum Thema Information.

19. Wie schatzen Sie die Berichterstattung Uber Umweltrisiken in den Medien ein?
Bitte kreuzen Sie fur jedes Umweltrisiko an, ob es Ubertrieben, angemessen oder
verharmlosend dargestellt wird.

Risiken Risiken Risiken
werden werden werden
Ubertrieben angemessen | verharmlosend
dargestellt dargestellt
1. Klimawandel |:| 3 |:| 5 |:| 1 64-
2. Schadstoffe in der Umwelt |:| 3 |:| 5 |:| 1 65-
3. Gefahrdung seltener Tier- und
Pflanzenarten und deren Lebensrdume |:| 3 D 2 D 1 66-
4. Mobilfunk |:| 3 |:| > |:| 1 67-
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Wir bedanken uns sehr, dass Sie sich die Muhe gemacht haben,
diesen Fragebogen zu beantworten!




	mündlich
	A - Allgemeine Umweltsituation
	B - Umweltauswirkungen auf den Menschen
	D - Klimawandel / Klimaschutz/ Energie
	E - Biodiversität
	F - Gentechnik
	G - Wohnen
	H - Konsum
	I - Mobilität
	K - Umwelt und Naturschutz
	L - Information
	S - Statistik

	schriftlich
	A - Allgemeine Umweltsituation
	B - Umweltauswirkungen auf den Menschen
	C - Wahrnehmung der Umweltproblematik
	D - Klimawandel / Klimaschutz/ Energie
	E - Biodiversität
	H - Konsum
	I - Mobilität
	L - Information




